
 
Spielregeln des Azubi-Cups 

 
 
 
 

Bereiche Regeln 
 
Turnierinfos 
 

 

Der Azubi-Cup wird als Kleinfeldturnier, auf zwei Rasenspielfeldern mit 5m x 2m 
Toren ausgetragen. 
Gespielt wird mit fünf Feldspielern und einem Torwart.  
Es wird nach den üblichen Fußballregeln des DFB gespielt.  
Jedes Spiel dauert zehn Minuten, jeweils ohne Pause und ohne Seitenwechsel. 
 

 
Allgemeines 
 
 

 

Für Unfälle jeglicher Art wird von Seiten des Veranstalters keine Haftung 
übernommen. 
Für Sachbeschädigungen und Diebstahl übernimmt der Veranstalter keine Haftung. 
Körperliche Gewalten jeglicher Arten auf dem Sportgelände werden sofort vom 
Veranstalter zu einer Anzeige geführt. 
 

 
 

 
� Die erstgenannte Mannschaft wechselt bei Farbgleichheit die Trikots bzw. trägt vom Veranstalter zu stellende 

Markierungsleibchen. 
� Die erstgenannte Mannschaft hat Anstoß. Aus organisatorischen Gründen können die Spiele nicht mit Verzögerung 

angepfiffen werden. Tritt eine Mannschaft verspätet oder gar nicht an, wird das Spiel mit 0:3 gegen das Team gewertet. 
� Tore können auch aus der eigenen Hälfte heraus erzielt werden. 
� Alle Freistöße werden indirekt ausgeführt. Der Abstand zur Mauer beträgt mindestens drei Meter. 
� Die Abseitsregel ist aufgehoben. 
� Wird ein Spieler des Feldes verwiesen, so bestimmt der Schiedsrichter, in Abstimmung mit der Turnierleitung, das 

Strafmaß. 
 
 



 
� Einwechslungen während des laufenden Spiels sind erlaubt, dürfen aber erst vollzogen werden, nachdem der 

auszuwechselnde Spieler das Spielfeld verlassen hat. Befinden sich mehr als sechs aktive Spieler auf dem Spielfeld, so 
wird gegen die betreffende Mannschaft eine zweiminütige Zeitstrafe ausgesprochen. 

� Bei Punktegleichheit innerhalb einer Gruppe ist die Tordifferenz entscheidend. Sollte diese auch gleich sein, entscheidet der 
direkte Vergleich. Sollte dies ebenfalls gleich sein, entscheidet ein Neunmeterschießen. 

� Die Spiele der Finalrunde werden bei unentschiedenem Ausgang sofort – ohne Verlängerung – per Neunmeterschießen 
entschieden. 

� Beim Neunmeterschießen treten fünf unterschiedliche Schützen jeder Mannschaft gegen den gegnerischen Torwart an. 
Wenn dies Unentschieden endet, treten nacheinander alle anderen Spieler des Teams an, um das Neunmeterschießen im 
Sudden-Death-Prinzip zu entscheiden. 

� Den Spielern ist es nur erlaubt handelsübliche Fußball- und Sportschuhe zu tragen. Anderes Schuhwerk ist verboten. Das 
Tragen von Schienbeinschützern wird allen Spielern empfohlen. 

� Bitte tragt alle dafür Sorge, dass die Sportanlage und das angrenzende Umfeld sauber bleiben. Papierkörbe sind 
ausreichend vorhanden. 

� Die Turnierleitung entscheidet in Angelegenheiten, die diese Ordnung nicht vorsieht. Die teilnehmenden Mannschaften 
erklären im Voraus, diese Entscheidungen zu akzeptieren. Die Turnierleitung behält sich Änderungen vor. 

� Die Schiedsrichter können Zeitstrafen von zwei Minuten aussprechen und Verstöße bzw. Unsportlichkeiten mit gelben und 
roten Karten ahnden. 

� Schiedsrichter-Entscheidungen sind Tatsachenentscheidungen und nicht anfechtbar. Proteste gegen Spielwertungen 
werden nicht zugelassen. 

 
 
 
Gez. Turnierleitung 
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